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Bedeutung von kleinen & mittleren Unternehmen 
(KMU)

• „SMEs are the backbone of the European economy“

• 99 out of every 100 businesses are SMEs

• 9 out of 10 of the EU SMEs are microenterprises
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Nur sehr wenige KMU exportieren in die USA

2013: 2,2 Millionen KMU in D, das sind 99,3 Prozent aller deutschen Unternehmen. 

Für die meisten deutschen Unternehmen ist der lokale oder der europäische Markt der 
wichtigste. 

Im globalen Handel - zwischen EU-Mitgliedsländern und Drittländern - spielen KMU keine 
große Rolle. Von 21,2 Millionen KMU in der EU exportieren gerade mal 600.000 Betriebe in 
Länder außerhalb Europas. Laut dem kürzlich erschienen Bericht der EU-Kommission über 
KMU und den transatlantischen Handel mit den USA exportieren in die USA nur rund 
150.000 europäische KMU. 

Nur 28 Prozent der Wertschöpfung des gesamten EU-Exports in die USA wird von KMU 
erzielt. Der Löwenanteil (72 Prozent) des europäischen Exportgeschäfts mit den USA kommt 
den wenigen Großunternehmen zugute (19.000).

!! Deutlich weniger als 1 Prozent der europäischen KMU exportieren in die USA.
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TTIP “nur für KMU” ?
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TTIP bedroht … regionale 
/ nachhaltige 
Unternehmen

Ganze Branchen werden 
mit TTIP in Europa 

unrentabel

NAFTA: 1,9 Mio. 
Arbeitsplatzverluste allein in 

Mexiko

Marktöffnung im Bereich der öffentlichen 
Ausschreibung bedroht KMU

Zentrale Instrumente von TTIP sind für  
Konzerne und Großunternehmen 

gemacht

TTIP und 

MITTELSTAND
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• Österreich > 2.000 Unternehmen unterzeichnen 
„KMU gegen TTIP“ (06/2015)

• …England, Slowenien, Spanien..

• Niederlande: Initiative von Selbständigen und 
Unternehmern gegen TTIP

• Deutschland > 2.000 Unternehmen unterzeichnen 
„KMU gegen TTIP“ (09/2015)

• Frankreich: Veblen-Institut, report “A transatlantic 
agreement but at what cost to SMEs?” 



Increasing resistance of SMEs in Europe 10

Auszug aus dem Aufruf „KMU gegen TTIP“:

(…) Als Unternehmen sind wir nicht grundsätzlich gegen Freihandelsabkommen. Sie müssen 
allerdings den folgenden Anforderungen genügen:
• Offenlegung aller Verhandlungsdokumente
• Konzentration auf ausgewählte Branchen und Produkte, in denen transatlantischer oder globaler 

Handel für alle Beteiligten Vorteile bringt, vorzugsweise in globalen Verhandlungen
• Stärkung der internationalen Normung (z.B. ISO) statt bilateraler Normungsangleichung
• Begrenzung der Macht internat. Konzerne (effektive Wettbewerbs- und Anti-Trust-Bestimmungen)
• keine Paralleljustiz über Investorenschutz-Modelle,
• keine Einschränkung der Demokratie durch Regulierungsräte oder andere Verfahren, die 

parlamentarische Entscheidungsverfahren aushöhlen,
• Stärkung von Umwelt-, Sozial- und Verbraucherschutzstandards
• Maßnahmen zum Schutz regionaler Wirtschaftsstrukturen, wie z.B. umfassender Schutz von 

regionalen Herkunftsnachweisen, Marken und Strukturen 

FORDERUNGEN DER UNTERNEHMEN
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www.kmu-gegen-ttip.de

http://www.kmu-gegen-ttip.de/
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www.unternehmensgruen.de

DANKE FÜR DIE AUFMERKSAMKEIT!

http://www.unternehmensgruen.de/

